
Eva Pannée
„Augen – Blicke“ 

15. November bis 15. Dezember 2018

Städtische Galerie im Bürgerhaus

Kulturamt

Eine Veranstaltung des Kulturamtes der Stadt Hilden 

Kulturamt Hilden
Am Rathaus 1
40721 Hilden
Tel. 02103 72-246 / 72-237
kulturamt@hilden.de 
www.hilden.de

Der Eintritt ist frei

Der Zugang zur Galerie ist barrierefrei

Öffnungszeiten der Ausstellung
Dienstag	 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch	 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 Uhr – 19:00 Uhr
Freitag	 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag	 11:00 Uhr – 15:00 Uhr



Eva Pannée
 
befasst sich bei ihren fotografischen Arbeiten gern ex-
perimentell mit Reduktion und Umdeutungen. Die ge-
wohnte Sicht infrage stellen, immer neue Perspektiven 
wahrnehmen, den gestalterischen Spielraum ausnutzen. 
Gerne fotografiert sie bei Dämmerung oder Dunkelheit 
und nutzt dabei das vorhandene Licht.

Einige ihrer Arbeiten zeigen auch das flüchtige Wesen 
des Übergangs vom natürlichen Zustand in einen ande-
ren. Es ist weder ganz das eine noch das andere; Schär-
fe in Unschärfe. Es ist dem subjektiven Empfinden des 
Betrachters überlassen, in den imaginären Landschaf-
ten die Stimmungen der ursprünglichen Landschaften 
wahrzunehmen. Natur und ihre natürlichen Strukturen 
finden sich häufig in ihren Fotografien.

Zur Eröffnung der Ausstellung am Donnerstag, 
15. November 2018, um 19:00 Uhr in der Städtischen  
Galerie im Bürgerhaus, Mittelstraße 40, Hilden, lädt 
das Kulturamt Hilden Sie und Ihre Freunde herzlich 
ein.

Begrüßung:
Bürgermeisterin Birgit Alkenings

Einführung:
Sybille Garrels

Musik:
Luke Pan (Gitarre)

 
Eva Pannée ist Preistrträgerin der jurierten Jahresaus-
stellung Hildener Künstlerinnen und Künstler 2017. 

Das von der Jury ausgewählte Bild „Hauptbahnhof“ 
(Titelmotiv) ist typisch für das Entdecken und Wahr-
nehmen von Motiven. Der Hauptbahnhof, den kein Zug 
mehr anfährt, in dem aber die roten Schalensitze zum 
Warten auffordern.

Als Auszeichnung erhielt sie neben dieser Einzelaus-
stellung in der Städtischen Galerie im Bürgerhaus 
jeweils eine Ausstellung in der Galerie in Nove Mesto 
sowie im Kunstverein DLUM in Maribor / Slowenien.

 


